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    LANDTAGSWAHL 2020 

      Am 26. Jänner 2020 findet die Landtagswahl 

2020 statt. Die Gemeindewahlbehörde hat fol-

gende Wahllokale und Wahlzeiten festgelegt: 

Sprengel Strebersdorf Wahllokal: FW-Haus Strebersdorf 

 Wahlzeit:   08.00-11.00 Uhr 

Sprengel Lutzmannsburg Wahllokal: Gemeindeamt 

 Wahlzeit:   08.00-13.00 Uhr 

Vorgezogener Wahltag am 17. Jänner 2020: 

Strebersd. u. Lutzmannsb. Wahllokal: Gemeindeamt 

 Wahlzeit:  17.00-19.00 Uhr 
K.G. 

 

Die Gemeindeverwaltung  

der Gemeinde  

Lutzmannsburg  

wünscht allen  

Leserinnen und   

Lesern unseres  

Gemeindeblattes  

ein besinnliches  

Weihnachtsfest  

und ein  

glückliches,  

erfolgreiches  

Jahr 2020 ! 
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    Ein arbeitsreiches Jahr geht zu Ende und ich möchte mich an dieser  

Stelle bei allen Angestellten, Arbeitern, freiwilligen Helfern, allen 

Gemeinderäten, Ausschussmitgliedern und Funktionären von  

Vereinen und Institutionen bedanken. 

   Ich wünsche allen eine ruhige, besinnliche Adventzeit, ein  

schönes Weihnachtsfest, den Kindern schöne Weihnachts- 

ferien und allen ein erfolgreiches Jahr 2020! 

 

Chr.R. 

Neubestellung Markus Maszlovits 
 

  Nachdem vor kurzer Zeit un-

ser langgedienter Gemeindear-

beiter Josef Maszlovits seinen 

Ruhestand angetreten hat, 

wurde vom Gemeinderat Herr 

Markus Maszlovits per 1. Jän-

ner 2020 zum neuen Gemein-

dearbeiter bestellt. 
 

   Markus Maszlovits wird sich als Mechani-

ker verstärkt  um die Wartung und Instand-

haltung unseres Geräte-, Fahrzeug- und Ma-

schinenparks kümmern. 

 
 

Personelles  

in der Verwaltung 

K.G. 

   In den Räumlichkeiten des 

ehemaligen Kaufhauses 

Mersich herrscht wieder Be-

triebsamkeit.  

   Frau  Szabina Gombkötöne  

und ihre Tochter Ramona 

Gróf haben am 30.11.2019 

das Blumenhaus „La Fiori“ 

eröffnet.  

   Die Betriebsinhaberinnen 

haben Bürgermeister Christi-

an Rohrer für die Gemeinde 

zum Einstand ein kleines Blu-

menarrangement überreicht. 

 

    Eine weitere Betriebsüber-

gabe fand im Thermengebiet 

statt.    

   Das jahrelang bewährte 

Kinderhotel Semi wurde von 

den neuen Betreibern Eva 

Pap und Dr. Alois Navara 

Neue Betriebe in Lutzmannsburg 

K.G. 

zum „Hotel Xylophon“ um-

gestaltet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Die Gemeinde wünscht 

den beiden neuen Betrie-

ben viel Erfolg bei der Um-

setzung ihrer Geschäfts-

ideen. 

   Wir wünschen ihm viel Freude bei der Aus-

übung seiner neuen beruflichen Tätigkeit und 

heißen ihn im Gemeindedienst auf das herz-

lichste Willkommen. 
 

   Neue Hortlehrerin  

   Melanie Csizmazia 
 

  Nachdem sich unsere bisheri-

ge Hortlehrerin Martina Kobor 

dazu entschieden hat einen 

neuen beruflichen Weg einzu-

schlagen, wurde vom Gemein-

devorstand Frau Melanie Csizmazia, Klein-

mutschen, zur neuen Hortlehrerin bestellt. 
 

   Frau  Martina Kobor wünschen wir auf die-

sem Wege alles Gute für ihre Zukunft und 

Frau Melanie Csizmazia viel Erfolg und Freu-

de im Hort Lutzmannsburg. 
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   Das diesjährige Fest der 

Jubilare fand am 8. Septem-

ber 2019  auf Einladung der 

Gemeinde im Apfelhof Roh-

rer statt. Neben den Jubila-

Jubiläenfeier 

2019 

rinnen und Jubilaren waren 

auch  Begleitpersonen, Bgm. 

Christian Rohrer, Gemeinde-

vorstände Alfred Schneller 

und Christian Stimakovits 

anwesend.  

     Auch Pfarrer Pater Dr. 

Miron Sikiric nahm am 

Festakt teil. 

Pfarrerin MMag. Irmi Langer 

hat sich entschuldigt.    

Ein paar Eindrücke  

von der Feierlichkeit.   
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     Wir   

gratulieren ... PERSONALIAPERSONALIA  

… Rosa Fazekas  25.09.2019 (im 99. Lj.) 

… Martin Gross  04.11.2019 (im 54. Lj.) 

StA 

Wir weisen darauf hin, dass die Rubrik „Personalia“ keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. Sollte es gewünscht werden, Auszeichnun-

gen, Jubiläen, Studienabschlüsse, Berufsabschlüsse u.dgl. zu veröffentlichen, bitten wir um Bekanntgabe, soweit dies dem Rahmen unseres 

Gemeindeblattes entspricht, werden wir dies gerne berücksichtigen.  

Natürlich kann es uns auch mitgeteilt werden, wenn keine Veröffentlichung dergleichen in unserem Blatt gewünscht wird.   

   Wir gedenken  

 an ... 

… Melanie &  

Frederik Federsel 

zur Geburt  

ihrer Söhne  

Daniel & Tom  

(25.09.2019) 

… Manuela Blutmager  

zur Verleihung des akademischen Grades 

Master of Arts in Business  

in Gesundheitsmanagement  

und integrierte Versorgung 

(Oktober 2019)  

… Emmerich Pingitzer 

zum 80. Geburtstag  

(19.09.2019) 

… Eveline Ehrmann 

zum 80. Geburtstag  

(29.09.2019) 

… Ernst Istenits 

zum 90. Geburtstag  

(29.09.2019) 

… Irma Dongo 

zum 80. Geburtstag  

(14.10.2019) 

… Wilhelm Magedler 

zum 80. Geburtstag  

(21.10.2019) 

… Eleonore Hirt 

zum 80. Geburtstag  

(04.11.2019) 
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Feuerwehr  

Lutzmanns-

burg 

 Unsere neuen Mitglieder 
 – KOMM zur FEUERWEHR 

Lutzmannsburg 

 

   Unsere Werbekampagne 

2019 bekam eine äußerst 

positive Resonanz seitens 

der Bevölkerung, den umlie-

genden Feuerwehren und 

seitens des Bezirksfeuer-

wehrkommandos Oberpul-

lendorf. 

  Seit September und Okto-

ber darf sich die Abschnitts-

stützpunktwehr Lutzmanns-

burg über acht neue Feuer-

wehrmitglieder freuen.  

   Hans Feldinger, Sascha 

Stifter, Stefan Toth, Harald 

Toth, Philipp Weber, Jürgen 

Gross, Simon Weber & Lukas 

Herold traten im Herbst der 

Feuerwehr Lutzmannsburg 

bei und stellen damit einen 

großen Schritt zur Sicherheit 

unserer Gemeinde und Be-

völkerung sicher. 

 

   Derzeit steht die Grundaus-

bildung zum Feuerwehrmann 

am Programm. Kleinere 

Übungen und Schulungen 

wurden und werden noch in 

den nächsten Wochen absol-

viert.  

   Den einen oder anderen 

Einsatz mussten unsere neu-

en Florianis bereits meistern 

und konnten so schon in das 

„richtige“ Feuerwehrleben 

hineinschnuppern.  

 

Also folge auch DU dem   

guten Beispiel und KOMM 

zur FEUERWEHR Lutzmanns-

burg! 

   Florianis verhinderten 

großes Fischsterben 

   Am Mittwoch, 27. Novem-

ber 2019, 14:46 Uhr, wurde 

die Feuerwehr Lutzmanns-

burg zu einem technischen 

Einsatz mit Stichwort Tierret-

tung am Fischteich alarmiert. 

Der Einsatzleiter Manuel Bor-

bely erkannte das Ausmaß 

der Situation vor Ort und 

alarmierte die Feuerwehr 

Strebersdorf über die Lan-

dessicherheitszentrale nach.   

   Mit insgesamt acht Pum-

pen, darunter Tauch- und 

Schutzwasserpumpen und 

zahlreiche Schläuche, ver-

suchten die Florianis ge-

meinsam mit dem Fischer-

verein das Wasser im Teich 

umzuwälzen und so viel Auf-

wirbelung wie nur möglich zu 

erlangen.  

Schon nach kürzester Zeit 

konnten Erfolge erzielt wer-

den. Bei den Pumpstellen 

konnten die freiwilligen Hel-

fer gut beobachten, dass die 

Fische sich wie bei einer 

„Einkaufsschlange“ anstell-

ten, um Sauerstoff zu erhal-

ten.  

   Immer wieder mussten die 

Pumpen aufgetankt, Schläu-

che gereinigt und Stellplätze 

gewechselt werden. Doch 

auch die Mannschaft der 

Helfer wechselten sich im 

Laufe des Einsatzes ab. So 

ging es bis 21:15 Uhr am 

Abend. Eine Tauchpumpe 

blieb noch ein paar weitere 

Tage am Einsatzort. Insge-

samt wurden mehr als 5 Mil-

lionen Liter Wasser im Teich 

umgewälzt. Nach Absprache 

mit dem Fischereiverein 

konnten die Feuerwehren 

am 27. November nach ei-

ner Einsatzzeit von knapp 7 

Stunden ihre Gerätschaften 

versorgen und für den 

nächsten Einsatz bereit ma-

chen.  
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A.G. 

Einsatz am Fischteich 

in Lutzmannsburg 

Beim Kanalgebrechen 

in der Oberen Bahnzeile 

Feuerwehr Strebersdorf 

Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger! 

 

   Auch in dieser Ausgabe 

möchte Euch die Freiwillige 

Feuerwehr Strebersdorf über 

das vergangene Geschehen 

informieren. 

 

 

   Kanalgebrechen 

 

   Am 31. August wurden wir 

zu einem Kanalgebrechen in 

die Römerstraße alarmiert. 

Dort wurde zuerst der Kanal 

gereinigt und anschließend 

der Kellerbereich mittels 

Nasssauger vom ausgetrete-

nen Wasser befreit.  
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R.G. 

   Wir standen mit sieben 

Mann über fünf Stunden lang 

im Einsatz. Das gleiche Ereig-

nisbild zeigte sich auch am 

8. November in der Oberen 

Bahnzeile. Dort waren wir mit 

sechs Mann rund drei Stun-

den beschäftigt. 

 

 

   Abschnittsübung 

 

   Am 5. Oktober folgten wir 

der Einladung der Kamera-

den aus Nikitsch zur alljährli-

chen Abschnittsübung. Dort 

wurde die Zusammenarbeit 

aller Feuerwehren unseres 

Abschnittes geübt. Als 

Übungsszenario wurde der 

Brand des örtlichen Lager-

hauses sowie ein Verkehrs-

unfall angenommen. 

 

 

   Einsatz am Fischteich 
 

Am 27. November wurden 

wir zur Hilfeleistung von der 

Feuerwehr Lutzmannsburg 

zum Fischteich in Lutz-

mannsburg gerufen. Hier 

kam es aufgrund Sauerstoff-

mangels im Wasser zu einem 

Fischsterben. Wir versuchten 

mit mehreren Pumpen durch 

Umwälzen des Wassers wie-

der vermehrt Sauerstoff im 

Wasser anzureichern, um so 

das Fischsterben zu stoppen. 

An diesem Tag standen wir 

mit sieben Mann rund sechs 

Stunden im Einsatz. An die-

ser Stelle abermals Danke 

an die Kameraden der Feu-

erwehr Lutzmannsburg für 

die stets gute Zusammenar-

beit und den reibungslosen 

Ablauf. 

 

 

   Lehrgänge 
 

   Um für all diese Einsätze 

und Übungen vorbereitet zu 

sein, nehmen wir regelmä-

ßig an Lehrgängen an der 

Landesfeuerwehrschule teil.  

   Insgesamt wurden im Jahr 

2019, 13 Kurse durch Mit-

glieder der Feuerwehr Stre-

bersdorf besucht. Das ergibt 

eine Gesamtstundenanzahl 

von 196 Stunden oder 29 

Lehrgangstage, die freiwillig 

absolviert wurden. Auch 

nächstes Jahr sind bereits 

die ersten Kurse geplant, so 

dass wir auch für die Zukunft 

bestens gerüstet sind. Ein 

Dankeschön an alle Kamera-

den die stets bereit sind die 

Freizeit zu opfern, um sich 

für das Allgemeinwohl fortzu-

bilden. 

 

 

   Die Freiwillige Feuerwehr 

Strebersdorf will auf diesem 

Weg auch allen Helferinnen 

und Helfern sowie Unterstüt-

zerinnen und Unterstützer, 

die uns im Jahr 2019 egal, 

ob mit Geld, Zeit oder durch 

Besuche auf unseren Veran-

staltungen geholfen haben, 

danken. Wir wünschen Euch 

eine besinnliche Weihnachts-

zeit und ein frohes Neues 

Jahr. 

 

   Abschließend noch ein Tipp 

für die Weihnachtszeit. Im-

mer einen Feuerlöscher oder 

Kübel mit Wasser neben 

Christbaum und Adventkranz 

bereitstellen.  

Bei der Abschnittsübung 
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  Das Land Burgenland ge-

währt wieder einen einmali-

gen Heizkostenzuschuss in 

der Höhe von  € 165,00 pro 

Haushalt.  

 

ACHTUNG! 

   Der Antrag kann schriftlich, 

unter Vorlage aller Einkom-

mensnachweise bei der 

Hauptwohnsitzgemeinde  nur 

mehr bis 31. Dezember 

2019  eingebracht werden. 

 

    Der Heizkostenzuschuss 

wird unabhängig von der Art 

der verwendeten Brennstoffe 

gewährt, sofern nachstehen-

de Voraussetzungen erfüllt 

werden: 

 für alleinstehende  

Personen 886,00 €,  

 Für alleinstehende Pensio-

nisten 996,00 € 

    (mit mind. 360 Beitrags- 

    monaten), 

 für Ehepaare /  

Lebensgemeinschaften 

1.328,00 €,  

 pro Kind 171,00 €  

 Und für jede weitere Per-

son im Haushalt 443,00 € 

 

Heizkostenzuschuss 

2018/2019 

 

 Hauptwohnsitz im  

Burgenland  

(Stichtag 16.09.2019)  

 

Bezug eines monatlichen 

Haushaltseinkommens wel-

ches nicht die Höhe der zu 

§ 9 Bgld. Mindestsiche-

rungsgesetz festgelegten 

jeweiligen Einkommens-

grenzen übersteigt. 

 

Richtsätze für 2019: 
Abt.6 

   Folder über die neuen 

Bestimmungen für die 

Neuerrichtung bzw. we-

sentliche Änderung von 

Heizungs– und Klimaanla-

gen sind am Gemeindeamt 

erhältlich. 

Abt.4 

Verschönerungsverein Strebersdorf 

M.WH. 

   Zum Jahresen-

de bedanke ich 

mich als Obmann des Ver-

schönerungsvereines Stre-

bersdorf  bei allen freiwilli-

gen Helfern und Helferinnen, 

Mitgliedern und Freunden 

des Vereines, die uns das 

ganze Jahr hindurch gehol-

fen und unterstützt haben, 

und bei den Gemeindevertre-

tern für die gute Zusammen-

arbeit. 

 

   Nächstes Jahr findet  be-

reits  das  20. Gartenfest  

(20. Juni 2020) statt und wir 

laden dazu schon jetzt recht 

herzlich ein, dieses Jubilä-

umsfest gemeinsam mit uns 

zu feiern.   

 

   Frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch ins 

Jahr 2020!        

   

   Euer   

Verschönerungsverein  

(Stiafmiazalmafia)  

Strebersdorf 

 

Neues burgenländisches Heizungs– und Klimaanlagengesetz 
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      Die Urbarialgemeinde 

Lutzmannsburg vergibt an 

Mitglieder wieder Durchfors-

tungslissen im Unteren 

Spannfurthwald. Der Preis je 

nummerierter Fläche beträgt 

50,- Euro, zuzüglich einer 

Kaution von 300,- Euro.  
 

Mitteilung Urbarialgemeinde 

Lutzmannsburg 

   Die Kaution wird bei ord-

nungsgemäßem Ergebnis 

rückerstattet bzw. bei Miss-

achtung der Vorgaben einbe-

halten.  

    

   Anmeldungen bei  

Obmann Plöchl Christian 

Tel.: 0664 / 6221613 oder  
 

Chr.Pl. 

Generalversammlung des  

„Vereines zur Erhaltung der 

Römischen Bernsteinstraße“ 

 

   Die Generalversammlung 

des „Vereines zur Erhaltung 

der Römischen Bernstein-

straße“ fand am 31. Oktober 

2019 im Gasthaus Faymann 

in Dörfl statt. 

   Obmann Mag. Hans Artner 

begrüßte die Mitglieder des 

Vereines und gab einen Re-

chenschaftsbericht der letz-

ten vier Jahre. Obmannstell-

vertreter Mag. Oswald Gruber 

referierte über die histori-

schen Aktivitäten des Verei-

nes. Nach dem Bericht des 

Kassiers Prokurist Franz 

Hedl und der Kassaprüfung 

durch Mag. Walter Wuko-

witsch wurde der Vorstand 

entlastet. 
 

   Die Neuwahlen des Vor-

standes brachten folgendes 

Ergebnis: 

Obmann: Mag. Hans Artner 

Obmann-Stellvertreter:  

  Mag. Oswald Gruber 

Kulturverein „Römische Bernsteinstraße“  

Kassier: Prokurist Franz Hedl 

Kassier-Stellvertreter:  

  Mag. Franz Godovits 

Schriftführer:  

  Dr. Walter Degendorfer 

Schriftführer-Stellvertreter:    

  Ing. Angelika Grosz 

Kassaprüfung:  

  Mag. Walter Wukowitsch  

  und Herbert Krutzler 

 

  Im Anschluss wurde über 

die Aktivitäten anlässlich „30 

Jahre Verein zur Erhaltung 

der Römischen Bernstein-

straße“ diskutiert. Der Verein 

bewahrt das kulturelle Erbe 

der Römer im Bezirk Oberpul-

lendorf. Die Zusammenarbeit 

mit den Partnergemeinden 

des Vereines, der Kulturab-

teilung des Landes Burgen-

land, dem Burgenländischen 

Landesmuseum, dem Öster-

reichischen Archäologischen 

Institut (ÖAI) stehen im Vor-

dergrund. 

   Es ist eine Wanderung ent-

lang der Römischen Bern-

steinstraße im Frühjahr 

2020 angedacht und die Kre-

ation des Jubiläumsweines 

„Via Romana“ vom Winzer-

keller Neckenmarkt. 

Bild von der Generalversammlung 

 v.l.n.r.: Ehemaliger Schriftleiter Franz Stifter, Oswald Gruber, Walter Wukowitsch,  

Angelika Grosz, Franz Hedl, Hans Artner, Walter Degendorfer, Herbert Krutzler,  

Hans Hofer, Franz Godovits, Josef Schermann, Hans Kainrath; 

Wirtschafter  

Magedler Ewald 

Tel.: 0664 / 1852937 

O.G. 
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   Pfarrerin MMag. Irmgard 

Langer hielt den eindrucks-

vollen Eröffnungsvortrag zum 

Thema „Flucht in der Bibel“ 

– eine theologische Weiter-

bildung für uns alle! 

   Mag. Oswald Gruber mode-

rierte das 6. Buch von Wolf-

gang Bachkönig „Sommer 

1989 – durch den Eisernen 

Vorhang in die Freiheit“.  

  „Eine Gesellschaft hat nur 

so viel Zukunft, wie sie Kraft 

zur Erinnerung aufbringt“ – 

so der österreichische Bot-

schafter in London, Emil Brix.  

Lutzmannsburg hatte 2019 

die Kraft der Erinnerung! 

Schon am 15. August hat die 

Markt- und Thermengemein-

de eine Gedenktafel für Ar-

chitekt Kurt-Werner Schulz 

aus Weimar am Aussichtshü-

gel des „Lutschburger Wein-

gebirges“ errichtet, der in 

einem Handgemenge mit ei-

nem ungarischen Grenzsol-

daten am 21. August 1989 

unglücklich zu Tode kam. 

Schulz war mit seiner Le-

bensgefährtin Gundula Scha-

fitel und ihrem gemeinsamen 

Sohn Johannes auf der 

Flucht von der DDR über Un-

garn nach Österreich. Er gilt 

als das letzte Todesopfer am 

Eisernen Vorhang. 

   Die Erinnerung ist der in-

tensivste Augenblick unseres 

Lebens, unseres Zusammen-

lebens, auch unseres Überle-

bens, nicht zuletzt unseres 

Glaubens, sagte der jüdische 

Religionsphilosoph Martin 

Buber. 

   Die zahlreichen Besucher 

konnten sich über das wichti-

ge historische Jahr 1989 in-

formieren. Auch Interviews 

mit dem Buchautor, mit der 

damaligen Pfarrerin und Or-

ganisatorin der Flüchtlings-

hilfe in Lutzmannsburg, Mag. 

Johannetta Reuss und mit 

Grete Magedler, die zwei 

DDR-Flüchtlinge – Kalman 

Kirchner und Hartmut Große 

– bei sich aufnahm, waren 

Moderations - Schwerpunkte. 

Kunstvoll musikalisch um-

rahmt wurde die Veranstal-

tung am Vorabend der Refor-

mation von Klaviervirtuosin 

Samantha Sparr, Jugend-

Siegerin bei Prima la musica. 

Bei der anschließenden 

Agape gab es noch weitere 

historische Gespräche über 

das Flüchtlingsjahr 1989.  
 

   Ein gelungener Abend im 

Bildungsauftrag der Evangeli-

schen Pfarre Lutzmanns-

burg! 

ZEITGESCHICHTE 

LUTZMANNSBURG 

Buchpräsentation „Sommer 1989 – durch den Eisernen  

Vorhang in die Freiheit“  
von Wolfgang Bachkönig am Vorabend der Reformation  

im Evangelischen Gemeindezentrum Lutzmannsburg 

NE 
NE 

O.G. 
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      Du bist meine Burg,  

dahin ich mich immer 

flüchten kann…“ 

Der diesjährige „Vorabend 

der Reformation“ stand un-

ter dem Wort des alttesta-

mentlichen Psalmbeters. 

Den zahlreichen Gästen – 

das Gemeindezentrum war 

bis auf den letzten Platz ge-

füllt – wurde ein besonderer 

Abend zum Thema „Flucht“ 

geboten. 

Samatha Sparr umrahmte 

das Programm mit Klavier-

stücken. Das Publikum war 

vom musikalischen Talent 

der jungen Lutzmannsburge-

rin begeistert und honorierte 

ihre Auftritte mit entspre-

chendem Applaus. 

Pfarrerin Irmi Langer sprach 

im Hauptreferat über das 

Thema Flucht und erarbeite-

te mit dem Publikum Grün-

de, weshalb Menschen ihre 

Heimat verlassen. Sie defi-

nierte „fliehen“ als ein Ent-

kommen oder einen Aus-

bruch und präsentierte mit 

Aufklebern auf den Sessel-

lehnen Wirtschaftsflüchtlin-

ge, Katastrophenflüchtlinge 

aber auch Landflucht, Flucht 

in einen geschützten Raum 

oder Weltflucht als aktuelle 

Ereignisse. Zentrales Thema 

ihrer Ausführungen war aber 

die Flucht in der Bibel. Mit 

Bildern von bekannten Ge-

Evangelische Pfarrgemeinde 

mälden stellte sie berühmte 

Flüchtlinge des Alten Testa-

ments vor: die Wirtschafts-

flüchtlinge Abraham und 

Isaak, die von der eigenen 

Familie verstoßene Hagar, 

den politischen Flüchtling 

Mose, Saul als Weltflüchten-

den und Jesus als politi-

schen Flüchtling. In Anleh-

nung an Mt. 25 schloss Pfr. 

Langer ihren hochinteres-

santen Vortrag mit der Auf-

forderung Jesu: „Denn ich 

bin hungrig gewesen und ihr 

habt mir zu essen gegeben. 

Ich bin durstig gewesen und 

ihr habt mir zu trinken gege-

ben. Ich bin ein Fremder ge-

wesen und ihr habt mich 

aufgenommen. Ich bin nackt 

gewesen und ihr habt mich 

gekleidet. Ich bin krank ge-

wesen und ihr habt mich be-

sucht. Ich bin im Gefängnis 

gewesen und ihr seid zu mir 

gekommen…. Was ihr getan 

habt einem von diesen mei-

nen geringsten Brüdern, das 

habt ihr mir getan.“ 

 

   Mag. Oswald Gruber berich-

tete als Lokalhistoriker kurz 

über die Geschehnisse im 

Jahr 1989 und erinnerte an 

die Bedenkfeier am Aus-

sichtshügel bei der ehemali-

ge DDR Bürger die Hilfsbe-

reitschaft der Lutschburger 

wie folgt beschrieben hatten: 

„An diesem Tag im Jahr 

1989 haben wir zum ersten 

Mal erfahren, was Mensch-

lichkeit bedeutet!“ 
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   Dann kamen Zeitzeugen zu 

Wort. Als besonderer Gast 

erzählte Pfr. Mag. Johanetta 

Reuss von ihrem Sommer 

1989. Damals koordinierte 

sie als Ortspfarrerin mit eini-

gen Freiwilligen vom Pfarr-

haus aus die Hilfe für die 

flüchtenden Pan-Europa-

Picknick-Teilnehmer. 

   Margarete Magedler gab 

einen ergreifenden Bericht 

über ihre Erlebnisse mit den 

Flüchtenden. Sie betonte ein-

mal mehr die unkomplizier-

ten Hilfsmaßnahmen, die ei-

nige Engagierte setzen muss-

ten, um den Ostdeutschen 

einen guten, menschlichen 

Start im Westen bieten zu 

können.  

 

   Den Abschluss machte 

Wolfgang Bachkönig, der 

zahlreiche Zeitzeugen aus 

Österreich und Ungarn zu 

ihren Erlebnissen beim Über-

schreiten des Eisernen Vor-

hanges befragte und deren 

Berichte in einem Buch zu-

sammenfasste. Genau die-

ses Buch konnte nach der 

Veranstaltung erworben wer-

den. Kurator Magedler be-

dankte sich im Namen der 

Pfarrgemeinde bei allen Re-

ferenten und Akteuren und 

überreichte kleine Präsente. 

 

   Im Anschluss lud die Pfarr-

gemeinde zu einem gemütli-

chen Beisammensein. Bei 

belegten Broten, Aufstrich-

broten, Wein und Tee wurden 

Erinnerungen an das Flucht-

jahr 1989 bis in den späten 

Abend ausgetauscht. 

 

  Jedes Mal, wenn zwei Men-

schen einander verzeihen, ist 

Weihnachten. 

   Jedes Mal, wenn ihr Verständ-

nis zeigt für eure Kinder, ist 

Weihnachten. 

   Jedes Mal, wenn ihr einem 

Menschen helft, ist Weihnach-

ten. 

   Jedes Mal, wenn jemand be-

schließt, ehrlich zu leben, ist 

Weihnachten. 

   Jedes Mal, wenn ein Kind ge-

boren wird, ist Weihnachten. 

   Jedes Mal, wenn du ver-

suchst, deinem Leben einen 

neuen Sinn zu geben, ist Weih-

nachten. 

   Jedes Mal, wenn ihr einander 

anseht mit den Augen des Her-

zens, mit einem Lächeln auf 

den Lippen, ist Weihnachten. 

 

   Ein besinnliches Weihnachts-

fest und viel Glück, Gesundheit 

und Gottes Segen für 2020 

wünschen im Namen der Ge-

meindevertretung und des Pres-

byteriums 

Pfr. Irmi Langer und  

Kurator Reinhardt Magedler 

R.M. 
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  Erntedankfest 
 
 

   Am 13. Oktober feierten wir 

in der wunderschön ge-

schmückten Bergkirche un-

ter dem Motto - „ Wir sind 

Gott dankbar für die Ernte 

dieses Jahres“ das heurige 

Erntedankfest. 
 

   Trotz nebeligem Wetter ka-

men sehr viele Gläubige. Die 

Kindergarten – und Volks-

schulkinder gestalteten mit 

Pfarrer Pater Miron wunder-

bar den Gottesdienst mit ih-

ren Liedern und Texten, wel-

che von den Pädagogen mit 

ihnen einstudiert worden 

sind. Danke dafür! Es ist so 

wichtig, schon den Kleinen 

zu zeigen, dass es wichtig 

ist, auch Danke zu sagen, für 

alles was in der Natur 

wächst und von den Men-

schen durch intensive Arbeit 

erzeugt werden kann. 

   Das Erntedankbrot kam 

diesmals erstmalig nicht von 

der Bäckerei der Familie 

Dömötör, welche uns jedes 

Jahr mit einem wunderschön 

gestalteten Brotlaib be-

schenkt hat, da sie sich in 

die wohlverdiente Pension 

verabschiedet hat. Bäckerei 

Schuh aus Mannersdorf 

konnte gewonnen werden, 

und fertigte uns  ein schönes 

Erntedankbrot an.  

   Für die musikalische Um-

rahmung sorgten der Kantor 

mit seinem Chor und auch 

Katholische Pfarrgemeinde 

wieder das ökumenische 

Lutschburger Bläserensem-

ble „Weinklang“. 

   Es stand aber auch noch 

an, zwei Ministranten Danke 

zu sagen für ihren jahrelan-

gen Dienst in unserer kleinen 

Pfarre - Shawn Sparr und Tim 

Stifter - welche nicht nur als 

Ministranten sondern natür-

lich auch immer wieder bei 

der Drei Königsaktion aber 

auch bei verschiedenen 

pfarrl. Veranstaltungen fleißig 

mitgeholfen haben.  

   Ratsvikarin Toth lud beide 

ein, sich weiter in der Pfarre 

mit ihren Fähigkeiten einzu-

bringen. 

   Im Anschluss an den Ernte-

dankgottesdienst lud die 

Pfarre zu einer Agape auf 

dem Platz vor der Bergkirche 

ein. Dort spielte der Wein-

klang, das geweihte Brot 

wurde aufgeschnitten und an 

alle Gläubigen verteilt und 

mit Beugel, Wein und Wasser 

fand das Erntedankfest ei-

nen schönen Abschluss. 

Shawn Sparr & Tim Stifter 
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   Advent-Cafe 
 

 Zum dritten Mal veranstalte-

ten wir, am 23. November in 

und rund um den Pfarrstadel 

und im Pfarrhof unser Advent 

Cafe – den Nachfolger des 

traditionellen Christkindl-

marktes. 

   Die Eröffnung fand diesmal 

vor dem Pfarrstadl statt.  Die 

musikalische Umrahmung 

erfolgte durch das Bläseren-

semble „Weinklang“. Ratsvi-

karin Toth begrüßte alle An-

wesenden und bedankte 

sich für die geleisteten Arbei-

ten, Pfarrer Pater Miron und 

erfreulicherweise auch  Pater 

Rafael  sorgten mit einer Me-

ditation und der Segnung 

aller Exponate für den  feier-

lichen Teil dieser Eröffnung .  

   Erst dann konnten die vie-

len Gäste aus nah und fern 

sich von der Einmaligkeit des 

Ambientes und der Exponate 

überzeugen!  

   Wochen vorher aber die 

bange Frage von Gerti Gru-

ber und PGR Weissmantel 

Gerhard – wie werden wir es, 

da zwei wertvolle Mit-

Kreative aus der Floristik-

gruppe heuer aus verschie-

denen Gründen nicht od. nur 

teilweise dabei sein können, 

Erntedankfest in Strebersdorf 

  Zum Erntedankfest in Stre-

bersdorf am 20. Oktober 

strahlte die Sonne warm und 

schön, so dass auch heuer 

wieder die Dankesfeier drau-

ßen vor der Kirche bei der 

prächtig geschmückten Ern-

tekrone ihren Ausgang neh-

men konnte. 

   P. Johannes Lehrner ver-

trat den an diesem Wochen-

ende in Rom verweilenden 

Pfarrer P. Miron Sikiric. 

   Am Ende des Dankgottes-

dienstes wurde das Ernte-

dankbrot vom Priester her-

ausgetragen, angeschnitten 

und an die Anwesenden ver-

teilt. 

  Das Brot war eine Spende 

der Bäckerei Schuh aus 

Mannersdorf. Danke allen, 

die zum Gelingen dieses Fes-

tes beigetragen haben. 

  Am heurigen Kirtag, im An-

schluss an die Hl. Messe, 

wurde Sophia Schlaffer für 

ihre langjährige, fleißige Tä-

tigkeit als Ministrantin ge-

dankt.  

   Sie hat über die sonst übli-

che Firmung hinaus mi-

nistriert und die beiden 

Nachfolgerinnen Sophia und 

Celina Kainrath angelernt.  

 

   Die Pfarrgemeinde bedank-

te sich mit einem Thermen-

gutschein und wünscht So-

phia Gottes reichen Segen 

auf ihrem weiteren Lebens-

weg.  

R.K. 
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S.T. 

Ratsvikarin Toth stellte wie-

der Glühwein, Punsch und 

Kinderpunsch her, welche 

dann  von den Männern aus-

geschenkt werden konnten. 

Danke an die Winzer, welche 

uns wieder ihre Weinkosthüt-

ten zur Verfügung gestellt 

haben! 

   DANKE an alle, die dazu 

beigetragen haben , dass so 

eine Veranstaltung gelingen 

konnte!!( egal ob Elektrik  

oder Bäume 

aufstellen und 

vieles hin - 

und hertragen 

usw…)!  

schaffen? Durch Zufall bzw. 

gute Connections stellten 

sich auf einmal einige Da-

men – aus der Großgemein-

de Lutzmannsburg und ver-

streut aus dem ganzen Be-

zirk – der Herausforderung, 

manche täglich, manche aus 

zeitlicher Begrenztheit her-

aus weniger oft, floristisch 

aktiv zu sein. Wunderbare 

und einzigartige Floristik 

konnte dadurch hergestellt 

werden!! 

   Parallel dazu haben viele 

Frauen Weihnachtsbäckerei 

und wunderbare Mehlspei-

sen gebacken, welche dann 

im Pfarrhof im Kaffeehaus 

angeboten werden konnten. 

   In Kooperation mit einigen 

Kunsthandwerkern und Pro-

duzenten von Köstlichkeiten 

aus heimischen Produkten 

sowie Slow Food Mitgliedern 

gestaltete sich dieser Advent 

Cafe zu einem gelungenen 

Einstieg in den Advent und 

zu einem regionalen High-

light der besonderen Art. 

 

   Der Besuch des Advent-

marktes durch die Kindergar-

tenkinder mit ihren Pädago-

ginnen Barbara, Andrea und 

Kerstin und Pfarrer Pater 

Miron war ein weiterer Höhe-

punkt.  

   Information für den Besuch 

der Hl.Messen im Weih-

nachtsfestkreis: 

 

Di    24.12.  Hl. Abend             

    16.00 Uhr 

    Kindermette in Lutzmanns- 

    burg Pfarrstadel 
 

Mi   25.12.  Christtag                 

    10.30 Uhr 

    Hochamt in Lutzmanns- 

    burg/Marienkapelle 
 

Do   26.12.  Hl. Stephanus      

     10.30 Uhr 

     Hl. Messe in Strebersdorf 
 

Sa    28.12.   17.00 Uhr                                 

     Hl. Messe m. Jahresab- 

     schluss in Lutzmbg. 

So    29.12.                               

     10.30 Uhr 

     Hl. Messe m. Jahresab- 

     schluss in Str.d. 
 

Di    31.12.                    

     17.00 Uhr 

      Hl. Messe f.d.Pfarr-  

      verband in Frankenau 
 

Mi   1.1.20                                   

     10.30 Uhr 

     Neujahrsmesse in Lutz- 

     mannsb./Marienkapelle 

 

 Die Dreikönigsaktion in Lutz-

mannsburg und Strebersdorf 

findet zwischen 4. und 6. 

1.2020 statt 

   Ein großes Dankeschön 

und Vergelt´s Gott an alle 

Menschen, die zu einem gu-

ten Ablauf des Jahres 2019 

beigetragen haben. 

 

   Wir wünschen allen eine 

besinnliche Adventzeit, ein 

gesegnetes Weihnachtsfest 

im Kreise ihrer Lieben  und 

für das Neue Jahr Gottes 

reichsten Segen! 

   Pfarrer Pater Miron und 

Ratsvikarin Silvia Toth mit 

ihren Pfarrgemeinderäten 

 

Silvia Toth (Ratsvikarin) 



Seite 16 

Gemeindeblatt Dezember 2019 

Im Römermuseum Wien 

Weinbauverein  

Lutzmannsburg 

  Es wird a Wein sein…. 

Rotweinerlebnis  

– das ganze Jahr 2019 

in Lutzmannsburg 
 

   Ein bewegtes Weinjahr 

neigt sich dem Ende zu. Auch 

im Jahr 2019 bemühte sich 

der Weinbauverein Lutz-

mannsburg, Weinliebhabe-

rInnen und Gästen aus nah 

und fern das Rotweinerlebnis 

Lutzmannsburg, die Beson-

derheiten des Weinbaus in 

Lutzmannsburg und die Ein-

zigartigkeit der Lutzmanns-

burger Rotweine näherzu-

bringen. 

 

  Nach der Weinblüten-

Wanderung im Frühjahr und 

dem Internationalen Rotwei-

nerlebnis im Sommer wurde 

am 9. November der Tag der 

offenen Kellertür, der Aus-

klang des Rotweinerlebnis-

jahres 2019, gefeiert. Trotz 

kalt-nassem Herbstwetter 

kamen insgesamt knapp 

1.000 zahlende Gäste zum 

Tag der offenen Kellertür 

nach Lutzmannsburg, um die 

ganze Vielfalt der Lutz-

mannsburger Rotweine zu 

entdecken und insbesondere 

die Winzerfamilien persön-

lich in ihren Weinkellern zu 

besuchen. Bereits am Abend 

davor nahmen rund 70 Gäs-

te, die das gesamte Wochen-

ende in Lutzmannsburg ver-

brachten, am exklusiven 

„Meet & Greet“ mit Raritä-

tenweinverkostung und 

Schmankerlbuffet im ehem. 

Haus Sonnberg teil und nutz-

ten die Gelegenheit für per-

sönliche Gespräche mit den 

Winzern. 

   Der Erntedank-Gottes-

dienst mit feierlicher Wein-

segnung durch Pfarrerin Irmi 

Langer und anschließender 

Verkostung des Jungweines 

vom Jahrgang 2019 am 

Sonntag, 17. November 

2019, bot einen besinnli-

chen Rahmen, das von 

Freud aber auch Leid ge-

prägte Jahr noch einmal Re-

vue passieren zu lassen und 

dem Herrn für das insgesamt 

letztendlich doch sehr positi-

ve Wein- und Rotweinerleb-

nis-Jahr zu danken. 

 

2019 - unberechenbar bis 

zum guten Schluss 

 

   Denn was das Weinjahr 

2019 bringen würde, war bis 

zum Schluss schwer vorher-

zusagen. Aufgrund der ver-

hältnismäßig warmen Tem-

peraturen zum Jahres- bis 

zum Frühlingsbeginn deute-

ten zunächst auf einen sehr 

frühen Start der Wachstums-

periode hin. Dann bescher-

ten uns April und vor allem 

der Mai sehr kühles Wetter, 

sodass die Weinblüte erst 

Anfang Juni und somit eine 

gute Woche nach der Wein-

blüten-Wanderung einsetzte. 

Wenig Niederschlag, dafür 

sehr hohe Temperaturen im 

Sommer, bewirkten nicht nur 

einen späteren, „normalen“ 

Lesebeginn in der zweiten 

Septemberhälfte, sondern 

auch durchschnittlich 30-40 

Prozent weniger Ertrag im 

Vergleich zu 2018. Trotz ge-

ringerer Mengen war die 

Qualität der Trauben äußerst 

zufriedenstellend: Winzer wie 

Weinfreunde können sich 

schon jetzt auf vielverspre-

chende Weine vom Jahrgang 

2019 freuen! 

 

Dankeschön 

 

   Wie jedes Jahr bedankt 

sich der Weinbauverein Lutz-

mannsburg zum Jahresaus-
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klang bei den zahlreichen 

UnterstützerInnen, Sponso-

ren und PartnerInnen ganz 

herzlich für die gute Zusam-

menarbeit, allen voran der 

Gemeinde Lutzmannsburg, 

der Sonnentherme Lutz-

mannsburg-Frankenau und 

allen Lutzmannsburger Be-

herbungs- und Gastronomie-

betrieben, dem Regionalen 

Tourismusverband Lutz-

mannsburg – Mittelburgen-

land und nicht zuletzt allen 

LutzmannsburgerInnen und 

StrebersdorferInnen, die die 

Freude am Wein mit uns tei-

len und auch nach außen tra-

gen! 

   Der Weinbauverein Lutz-

mannsburg wünscht allen 

schon jetzt frohe und besinn-

liche Weihnachten und einen 

Guten Rutsch und freut sich 

auf ein Wiedersehen bei den 

R o t w e i n e r l e b n i s -

Veranstaltungen 2020! 

 

 

22. & 23. Mai – Weinblüten-

Wanderung | 7.-10. August - 

Int. Rotweinerlebnis | 7. Nov. 

– Tag der offenen Kellertür 

 

 

Eindrücke vom Tag der 

offenen Kellertür 2019 
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Herbstlich, bunt & „wild“: 

Geschmacksvielfalt  

am Markt der Erde Lutzmannsburg 

   Genussvolle Winter-

zeit am Markt der  

Erde Lutzmanns-

burg 
 

   Es weihnachtet 

sehr, und was ist schöner, 

dieses wunderbarste aller 

Feste mit den Liebsten zu 

verbringen, begleitet von 

köstlichen Speisen und Ge-

tränken mit einer ganz per-

sönl ichen (Herkunfts - )

Geschichte, hergestellt und 

zubereitet von regionalen 

LebensmittelhandwerkerIn-

nen? 

 

WeihnachtsGENÜSSE & 

Christbaumverkauf 

   Am 14. Dezember bietet 

der Markt der Erde Lutz-

mannsburg die einzigartige 

Gelegenheit, hervorragende 

Produkte für den Festtags-

tisch oder erlesene, im dop-

pelten Sinne geschmackvolle 

Geschenke direkt bei den 

ProduzentInnen einzukau-

fen. Vieles davon wird auch 

in liebevoll weihnachtlich ge-

stalteten Geschenkspackun-

gen angeboten! 

   Neben den vielfältigen kuli-

narischen Spezialitäten (von 

Frischfisch, -Fleisch und na-

türlich Bio-Gemüse, Käse-, 

Wurst- und Speckspezialitä-

ten bis hin zu Chutneys, Sau-

cen, Marmeladen, feinsten 

Ölen und hochprozentigen 

Bränden und Likören), einem 

wärmenden, vorweihnachtli-

chen Markt-Mittags-Menü, 

Glühwein und Kinderpunsch 

sowie köstlichen Weihnachts-

bäckereien und Bio-Vollkorn-

Lebkuchenteig zum Selber-

backen für zuhause gibt es 

diesmal auch weihnachtliche 

Floristik und heimische 

CHRISTBÄUME von Fam. 

Schlögl aus Hammerteich! 

 

Kein Winterschlaf 

   Auch in den kalten Winter-

monaten kommen die Markt 

der Erde - AusstellerInnen 

nach Lutzmannsburg, um die 

MarktbesucherInnen mit ih-

ren hervorragenden Lebens-

mitteln zu versorgen, und 

zwar am  
 

14. Dezember 2019  

   WeihnachtsGENÜSSE 

11. Jänner 2020  

   Kraft aus der ERDE 

09. Feber 2020  

   Heiß und ECHT Fett 

14. März 2020  

   Erstes GRÜN 

 

   Der Markt der Erde - Slow 

Food Earth Market Lutz-

mannsburg findet ganzjährig 

immer am 2. Samstag im 

Monat, 9:00 – 14:00 Uhr, im 

und vor dem röm.-kath. 

Pfarrstadel, Hofstatt 1, 7361 

Lutzmannsburg statt! Das 

Organisationsteam des Slow 

Food Markt der Erde Lutz-

mannsburg und seine Aus-

steller bedanken sich bei al-

len MarktbesucherInnen für 

ihre Treue und bei allen Un-

terstützerInnen für die gute 

Zusammenarbeit im heuri-

gen Jahr! 
 

Mehr unter  
www.slowfoodburgenland.at – 

www.facebook.com/Slow-Food-

Burgenland-207702746272/  

http://www.slowfoodburgenland.at
http://www.facebook.com/Slow-Food-Burgenland-207702746272/
http://www.facebook.com/Slow-Food-Burgenland-207702746272/
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Lutschburger Weinklang    Premiere  

   geglückt  

    
 

   Ein musikalisches Feuerwerk 

im 2/4 und 3/4 Takt erlebten 

die zahlreichen Besucher unse-

res  Oktober fes tes .  Der 

„Lutschburger Weinklang“ – 16 

engagierte Musikerinnen und 

Musiker aus Lutzmannsburg 

und Umgebung – brillierten mit 

einem bunten Programm. 

   Unter der musikalischen Lei-

tung von Karin Dillhof präsen-

tierten wir Schmankerl aus der 

Blasmusik-Literatur. Den Gäs-

ten gefiel die perfekte Darbie-

tung. Sie alle waren von der 

Harmonie und dem Arrange-

ment beeindruckt.  

   Bei Stücken wie „Böhmischer 

Traum“ und „Gablonzer Perlen“ 

hielt es unsere Besucher nicht 

lang auf ihren Plätzen und viele 

schwangen das Tanzbein. Unser 

Obmann, Karl Hirschler, locker-

te den Abend mit seinen Witzen 

auf. Beim Schätzspiel galt es, 

die Anzahl der Takte des 

„Böhmischen Traum“ zu erra-

ten. Fünf Personen stellten sich 

einem Stechen.  

   Der Sieger wurde an-

schließend mit einem Ge-

schenkskorb belohnt.  

Die älteren Semester wur-

den an ihre Jugend erinnert 

als wir Stücke vom legen-

dären Deutschkreutzer 

Licona Sextett intonierten.  

Dass viel Bier getrunken wur-

de, versteht sich bei einem 

Oktoberfest von selbst. Bre-

zen, Weißwurst, Bratwürstel 

Ke.R. 

30 JAHRE SLOW FOOD 

 

Slow Food ist eine weltweite Bewegung, die den Genuss von gutem Essen mit der Verantwortung für die lokale Gemeinschaft und 

Umwelt verknüpft. Vor genau 30 Jahren, im Dezember 1989, unterzeichneten die Delegierten aus 15 Ländern der Welt in Paris das 

Gründungsmanifest von Slow Food. So entstand formell die internationale Bewegung mit dem Markenzeichen der Schnecke.  

Heute ist Slow Food in 160 Ländern der ganzen Welt aktiv und umfasst ein Netzwerk von über einer Million Mitglieder, Freiwilliger 

und Aktivisten. 

Slow Food ist weit mehr als nur eine Philosophie des Essens: Bauern, Tierzüchter, Fischer, Köche, Lebensmittelhandwerker, Lehrer, 

Bürger setzen sich weltweit Tag für Tag dafür ein, den Hauptgrundsatz der Erklärung zu verwirklichen, nämlich das Recht auf GUTe, 

SAUBERe und FAIRe Lebensmittel. 

Slow Food schafft Verbindungen zwischen Erzeugern und Konsumenten und richtet so die Aufmerksamkeit auf die wichtigen 

Themen des Lebensmittelsystems. 

Ein wichtiger und gleichzeitig besonders genussvoller Beitrag seitens Slow Food Burgenland sind der Markt der Erde Parndorf und 

der Markt der Erde Lutzmannsburg:  

Ziele der Slow Food Earth Markets sind u.a. die Förderung lokaler Wertschöpfungsketten, die Wiederherstellung des 

Bezuges zwischen ProduzentInnen und EndverbraucherInnen, Bewusstsein für die Zusammenhänge von Konsum, 

(Land-)Wirtschaft und Umwelt zu schaffen und die aktive Bewahrung von Biodiversität und Lebensmittelhandwerk.  

Schließlich geht es um die Zukunft unserer Lebensmittel und damit auch um die Zukunft unseres Planeten! 

Mehr Infos unter www.30ym.slowfood.com/de/  

http://www.30ym.slowfood.com/de/
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und Sauerkraut ließen den 

Abend auch zu einem kulina-

rischen Erlebnis werden. 

Die Probenarbeit hat sich 

gelohnt und wir freuen uns 

über eine wunderschöne und 

unvergessene Veranstaltung! 

   Neben unserem Oktober-

fest standen noch einige an-

dere Auftritte am Programm. 

Wir durften das Erntedank-

fest der katholischen Pfarr-

gemeinde und die Weinseg-

nung in der evangelischen 

Kirche musikalisch umrah-

men! 

 

   Außerdem konnte man uns 

beim „Nochmittogstrotsch“ 

der SPÖ am Dorfanger Lutz-

mannsburg hören. Zahlreiche 

Gäste erfreuten sich an zünf-

tigen Polka-, Walzer- und 

Marschklängen. 

   Beim Adventmarkt der ka-

tholischen Pfarrgemeinde 

standen besinnliche Weih-

nachts- und Adventlieder am 

Programm! 

 

   Zurzeit proben wir fleißig 

für das Konzert in der evan-

g e l i sc h e n  P f a r r k i r c h e 

(08.12.2019, 16 Uhr).  
Beim Nochmittogstrotsch 

   Dazu laden wir schon 

jetzt sehr herzlich ein! 

 

   Wir fiebern schon der 

neuen Musiksaison ent-

gegen und freuen uns auf 

Anfragen!  

 

   Eine besinnliche und 

ruhige Weihnachtszeit 

wünschen die 

 

Musikerinnen und  

Musiker des 

„Lutschburger  

Weinklang“ 

Lutschburger Jugend      Liebe Lutschburgerinnen  

     und Lutschburger! 

 

   Die Vorweihnachtszeit rückt im-

mer näher und damit auch unser 

jährliches Advents-Punschstandl. 

  Dieses wird heuer am 14. Dezem-

ber um 17.00 Uhr, erstmals ge-

meinsam mit einem großen Perch-

tenlauf der Stooberbach Teifln 

durch Lutzmannsburg stattfinden.  

Anschließend wird es auf dem 

Weinkostgelände eine Nikolo- und 

Krampus Show zu sehen geben, 

Beim Erntedankfest und  

bei der Weinsegnung 



Seite 21 

Gemeindeblatt Dezember 2019 

   Am 25. Oktober fand das 

erste Fest der Generationen 

im Jugendhaus Strebersdorf 

statt. Die zahlreichen Besu-

cher konnten beim "Quiz 

Strebersdorf" ihr umfangrei-

ches Wissen über unseren 

Heimatort unter Beweis stel-

len.  

   Die kniffligen Fragen for-

derten die Teilnehmer immer 

wieder und entfachen einige 

intensive Diskussionen. 

Ebenso bot eine vielfältige 

Auswahl an Gesellschafts-

spielen die Möglichkeit zum 

unterhaltsamen Beisammen-

sein in kleineren Runden. Die 

Burschenschaft Strebersdorf 

freute sich über viele positive 

Rückmeldungen über den 

geselligen Abend für Jung 

und Alt und bedankt sich 

herzlich für den Besuch! 

 

   Ebenso im Jugendhaus lu-

den wir, wie in bereits traditi-

oneller Weise, am 30. No-

vember zum Punschstandl 

der Burschenschaft Strebers-

dorf.  

   Neben Beerenpunsch, 

Glühwein und Kinderpunsch 

verköstigten wir die Besucher 

mit selbstgemachten Auf-

strichbroten, Mehlspeisen 

und Lebkuchen. Das milde 

Wetter bereitete die idealen 

Bedingungen für ein gemein-

sames Einstimmen auf die 

Adventszeit beim Lagerfeuer, 

wo gebratener Speck und 

Marshmallows aufwarteten. 

   Im Zuge unserer Vereins-

weihnachtsfeier freuen wir 

uns auf ein erfolgreiches Jahr 

zurückblicken zu können und 

die zahlreichen lustigen 

und  arbeitsintensiven Ein-

drücke der vergangenen Mo-

nate Revue passieren zu las-

sen.  

 

   Die Burschen und Mädels 

aus Strebersdorf wünschen 

Allen eine besinnliche und 

festliche Weihnachtszeit und 

einen guten Start ins Jahr 

2020! 

A.S. 

Beim  Fest  

der  

Generationen 

bei der auf jedes brave Kind 

ein Nikolaus-Sackerl wartet.  

Für Speis und Trank wird ge-

sorgt! 

 

   Mit Beginn des neuen Jah-

res wird sich auch der Vor-

stand der Lutschburger Ju-

gend in neuer Aufstellung 

präsentieren. Neben einigen 

anderen derzeitigen Vor-

standsmitgliedern wird auch 

unser aktueller Jugend-Chef, 

René Prickler, mit Ende des 

Jahres seine Funktion zu-

rücklegen.  

 

 

   Die Lutschburger Jugend 

bedankt sich recht herzlich 

bei allen Vorstandsmitglie-

dern und ganz besonders bei 

unserem Jugend-Chef für 

den unermüdlichen Einsatz 

der letzten Jahre! 

 
Th.Pl. 

  Wir blicken gespannt auf 

die Neuwahlen und hoffen 

auch zukünftig auf starke 

Unterstützung all unserer 

Mitglieder, um auch in den 

nächsten Jahren Brauchtum 

und Feste weiter aufrecht 

erhalten zu können.  

 

Die Lutschburger  

Jugend  
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Weinlese  

mit den  

Hortkindern 
 

   Pünktlich zur Weinlese hin 

machten wir mit dem Hort 

einen Ausflug ins Weingebir-

ge, wo wir von Fam. Toth ein-

geladen worden waren, 

selbst einmal die alte Traditi-

on des Weinlesens auszupro-

bieren. Die Kinder waren mit 

viel Begeisterung und Freude 

dabei und konnten eifrig viele 

Trauben ernten. Im Hort 

pressten wir die Trauben spä-

ter zu herrlichem Most, den 

wir nicht nur bei der Jause 

tranken, sondern von dem 

auch noch jedes Kind etwas 

für sich und seine Familie mit 

nach Hause nehmen konnte. 

Ein herzliches Dankeschön 

an Wolfgang und seine Fami-

lie, die uns einen spannen-

den und aufregenden Tag 

ermöglichten! 

Hort „Die schlauen Füchse“ 

Unsere fleißigen Helferlein ! 

  Apfel-  

  projekt 

 
   Da Projekte 

im Hort einen wichtigen Stel-

lenwert einnehmen, began-

nen wir uns schon im Herbst 

mit dem Thema „Apfel“ zu 

beschäftigen. Besondere 

Freude machte den Kindern 

zum Beispiel nicht nur der 

neu gepflanzte Apfelbaum im 

Hort, sondern auch das Ko-

chen, Backen und Basteln 

rund um das Thema. Das 

Projekt soll uns noch länger 

begleiten und in viele Bil-

dungsinhalte eingebunden 

werden. So werden wir wohl 

zu richtigen Experten… Wir freuten uns über den neuen Baum und eine leckere Apfelspende…  
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U.M. 

…und kochten leckeres Apfelkompott, …  

   Nikolaus-    

   feier 
 

Auch heuer stand wieder ein 

besonderes Highlight im Ad-

vent auf dem Programm. Am 

5. Dezember besuchte uns 

doch tatsächlich der Hl. Ni-

kolaus und überraschte die 

Kinder mit einem großen 

Sack voll Leckereien! Ge-

meinsam verbrachten wir 

einen lustigen Nachmittag 

mit Singen, Spielen, Musizie-

ren und einer festlichen Ni-

kolausjause, der uns noch 

lange in Erinnerung bleiben 

wird. 

Die Hortkinder wünschen allen Lesern und Leserinnen des  
Gemeindeblattes einen besinnlichen Advent, viel Zeit für  

Familie und Freunde und ein wunderschönes, besinnliches 
Weihnachtsfest! 

… spielten beim Apfelshop… 

… welches wir genüsslich verspeisten…  
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Kindergarten Lutzmannsburg 

   Auch dieses Jahr sind wir mit Fahnen zum 

Kriegerdenkmal spaziert.   

Bei den Erntedankfesten 

Der Herbst im Kindergarten ist 

geprägt von vielen Festen.  

 
   Das evangelische und katholische 

Erntedankfest durften die Kinder mit 

einem Lied und Gedicht mitgestal-

ten. Der Altar wurde mit prall gefüll-

ten Gabenkörbchen, die die Kinder 

mitgebracht haben, geschmückt.  

   Bei einem Spa-

ziergang haben die 

Kinder eifrig Kasta-

nien gesammelt, 

mit welchen im 

Kindergarten ver-

schiedene Aktivitä-

ten angeboten 

wurden.  

   Das Laternenfest ist bei den Kindern besonders 

beliebt. Stolz präsentieren sie nicht nur ihre Later-

nen, sondern auch Fingerspiele, Lieder, Gedichte 

und das Martinsspiel. Als Abschluss wurde mit al-

len teilnehmenden Personen gemeinsam ein Ab-

schlusslied gesungen. Vor der Kirche gab es noch 

ein, von den Eltern vorbereitetes, Buffet mit Glüh-

wein, Kinderpunsch und Mehlspeisen. 



Seite 25 

Gemeindeblatt Dezember 2019 

Zum Gedenken an die Verstorbenen ha-

ben wir das Thema Tod im Kindergarten 

kindgerecht erarbeitet und im Anschluss 

haben wir einen Ausgang in den Fried-

hof gemacht.  

   Danke an Victoria Hauser 

für die Gitarrenspende! Sie 

hat ihre Gitarre nicht mehr be-

nötigt und dabei netter Weise an unse-

ren Kindergarten gedacht.  

   Beim letzten Ge-Ki-Bu-

Projekt konnten die Kinder 

nicht nur mit Lebensmittel-

farbe experimentieren, son-

dern mussten auch ihre Ge-

schmacksnerven auf die Pro-

be stellen und durften das 

eingefärbte Joghurt verkos-

ten. Gemeinsam haben sie 

mit der Ernährungsexpertin 

gesunde und ungesunde Le-

bensmittel mittels der Ernäh-

rungspyramide unterteilt.  

Beim  

Ge-Ki-Bu- 

Projekt 

Beim  

Besuch der  

Friedhöfe 
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Das gemeinsame Erlebnis, die Freude an den Tieren im Streichelzoo der Familie Mersich und die wunderbare Jause bei 

Apfelsaft und Hüpfburg standen beim Herbstwandertag der Volksschule Lutzmannsburg im Mittelpunkt.  

Herzlichen Dank an Jürgen Rohrer für die Einladung zum leckeren Apfelsaft und das Hüpferlebnis! 

Gleich zu Schuljahresbeginn absolvierten un-

sere Viertklasser die Radfahrprüfung. Wir 

wünschen unseren jungen Radlern eine siche-

re Fahrt und alles Gute im Straßenverkehr.  

Herzlichen Dank an Herrn Inspektor Holim 

für die gute  

Zusammenarbeit! 

Volksschule 

Lutzmannsburg  

 

    

   Die Kinder werden den Ni-

kolaus heuer gleich zwei Mal 

zu Gesicht bekommen.  

  Wir wurden zum Billa einge-

laden und er besucht uns 

auch im Kindergarten, wo-

rauf sich die Kinder beson-

ders freuen.  

 

 

   Seit Mitte November sind 

die Kinder fleißig am Wer-

keln für den Adventbasar am 

11.12.2019. Wir freuen uns 

auf viele Besucher, die die 

Werke der Kinder bestaunen 

und natürlich auch erwerben 

können! garten aussuchen. Die Kin-

der haben ein kleines Ge-

schenk erhalten.  B.O. 

   Im Pfarrstadl durften wir 

uns auch heuer wieder einen 

Adventkranz für den Kinder-

Beim Adventbasar im Pfarrstadel 
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"Hallo Auto!" wurde gezielt für  

8- bis 10-jährige Volksschüler 

entwickelt. In diesem Alter kann 

sich so gut wie keiner vorstellen, 

wie lange es dauert, bis ein Auto 

zum Stillstand kommt - eine ge-

fährliche Angelegenheit also. 

Dem begegnet die von der All-

gemeinen Unfallversicherungsan-

stalt (AUVA) unterstützte Akti-

on auf spielerische Weise. 

Der Weltspartag geht auf den ersten internationalen Sparkassenkongress am 31. Oktober 1924 zurück. Heute soll der 

Weltspartag vor allem das Bewusstsein für finanzielle Bildung in den jungen Menschen wecken. Belohnt wurden die flei-

ßigen Sparer im Rahmen des Weltspartages mit einer Jause und einem Geschenk von unserem Schulsponsor, der Raiffe-

isenbank Lutzmannsburg. Herzlichen DANK an das großartige Raika-Team! 

Zähne gesund zu erhalten ist eine 

Aufgabe für das ganze Leben. Wie 

man seine Zähne richtig pflegt und 

welche Lebensmittel unsere Zähne 

besonders bevorzugen, erklärte uns 

Alex, die speziell zur Zahngesund-

heitsförderung mehrmals jährlich an 

burgenländische Schulen kommt. 
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B.W.-S. 

Gesegnete Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2020 wünschen Ihnen  

die Schülerinnen und Schüler und das Lehrerinnenteam der Volksschule Lutzmannsburg. 

Lesen ist eine der wichtigs-

ten Kompetenzen, um an der 

Vielfalt der Welt zu partizi-

pieren. Gerade deswegen 

muss in einer der reichsten 

Regionen der Welt alles ver-

sucht und unternommen 

werden, um diese Fähigkeit 

zu stärken. Ein Puzzlestein 

der Motivation soll dabei die 

jährliche Weihnachtsbuch-

ausstellung sein. Abgerundet 

wurde das Schmökern in den 

Büchern mit einer musikali-

schen Rundreise der Schüle-

rInnen und köstlichen Mehl-

speisen der Eltern. 

Zum bereits siebenten Mal vertrat eine Dreiergruppe aus 

der Volksschule Lutzmannsburg Österreich bei der be-

kannten Kindersendung "1, 2 oder 3". Viele Fragen zum 

Thema "Schützende Hüllen" konnten die drei Kids - Nora, 

Mia und Laura - perfekt beantworten. Aufgezeichnet wur-

de die Sendung Anfang November in den Bavaria Studios 

in München. Das Kamerakind Niklas, ein Schulabgänger 

unserer Volksschule, hat für großartige Bilder gesorgt. Bei 

der Ausstrahlung auf ORF 1, ZDF und KIKA zeigen unsere 

Fernsehstars dann vor großem Publikum ihren Erfolg.  

Mit dem erspielten Geld für die Klassenkasse laden unsere 

drei Kandidaten ihre Klassenkollegen zu einem netten 

Kinoabend ein. 

Ausstrahlungstermine: ORF 1 – Sendedatum zum jetzigen 

Zeitpunkt noch offen 

  KIKA - Sonntag, 26.1.2020  -  17.00 Uhr 

  ZDF - Samstag, 1.2.2020  -  7.55 Uhr 

Wir freuen uns über unsere großartigen Kandidaten! 

Die Dritt- und 

Viertklasser konn-

ten in ihrer ge-

wohnten Umge-

bung in die interes-

sante Welt der Bee-Bots 

eintauchen. In Kleingruppen wurden diese Mini-

roboter programmiert und die Kids mit einfachen 

Programmierelementen vertraut gemacht. Der 

gezielte Umgang mit dieser kleinen Roboterbiene 

schult und erweitert das abstrakte Denken be-

reits im Kindesalter.  
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Und dann hat’s ge-

kracht: Tipps für ein 

sicheres Silvesterfeu-

erwerk  

   Das alte Jahr will gebüh-

rend verabschiedet wer-

den. Ungut nur, wenn das 

Neue gleich mit einem 

Hoppala beginnt. Wie Sie 

dafür sorgen, dass bei Ih-

rem Silvesterfeuerwerk 

nichts schief geht und was 

zu tun ist, sollte doch mal 

was daneben gehen, erfah-

ren Sie hier.  

 

   Die Sicherheit der Kinder 

Feuerwerk gehört zu Silves-

ter einfach dazu. Aber Ach-

tung: Si lvesterraketen, 

Knaller und Co. sind nicht 

ungefährlich! Jedes Neu-

jahr verletzen sich rund 

200 Menschen bei Unfäl-

len mit Pyrotechnik. Wie 

beim Grillen gibt es auch 

hier eine klare Risikogrup-

pe: 97 Prozent der Verletz-

ten sind Männer. Damit al-

so am 31. alles glatt läuft, 

haben wir folgende Tipps 

zusammengestellt: 

 

Silvesterraketen sicher  

abfeuern 

 

 Seien Sie sich des Risi-

kos bewusst: Die Haupt-

gründe für Unfälle sind 

fast ausschließlich feh-

le nd e s  G ef ah re n be -

wusstsein, Unachtsam-

keit und die missbräuch-

liche Verwendung von 

Pyrotechnik. 

 Kaufen Sie Feuerwerks-

artikel ausschließlich im 

Fachhandel und achten 

Sie auf die vorgeschrie-

bene Kennzeichnung . 

Nicht geprüfte Pyrotech-

nikartikel und “Eigen-

konstruktionen” können 

lebensgefährlich sein. 

 Lesen Sie die Ge-

brauchsanweisung: Der 

erforderliche Mindestsi-

cherheitsabstand muss 

auf der Packung angege-

ben werden. 

 Verwenden Sie immer 

eine geeignete “Ab- 

schussvorrichtung”: Ra-

keten niemals in den Bo-

den stecken, sie müssen 

ohne Widerstand aufstei-

gen können. Auch einzel-

ne Flaschen können um-

kippen und eignen sich 

daher nicht. 

 Immer einen Feuerlö-

scher oder Kübel Wasser 

bereithalten. 

 Auch bei ausgelassener 

Silvesterstimmung gilt: 

Der Umgang mit Pyro-

technik sollte nicht im 

alkoholisierten Zustand 

stattfinden. 

 Achtung: Die Verwen-

dung von Feuerwerkskör-

pern der Kategorie F2 ist 

in Ortsgebieten verbo-

ten. 

 Zuschauer dürfen sich 

nur mit genügend Ab-

s tand  abse i t s  der 

Schussrichtung aufhal-

ten. 

 

So schützen Sie Ihr Auto 

vor Schäden in der Silves-

ternacht 

 

   Jedes Jahr kommen zu 

Silvester unzählige Autos 

zu Schaden. Um kostenin-

tensiven Schäden am Auto 

vorzubeugen, sollte man 

folgende Tipps beachten: 

 

 Um Ihr Auto bestmöglich 

zu schützen, bringen Sie 

es in einer privaten Ga-

rage unter. 

 Sollten Sie in der Stadt 

wohnen, bieten sich 

auch ruhige Seitengas-

sen in abgelegenen Be-

zirken an. 

 In vielen Fällen werden 

Schäden mutwillig von 

Betrunkenen verursacht. 

Entstandene Schäden 

müssen umgehend der 

Versicherung gemeldet 

werden. 

 

Schadensersatzanspruch 

 

 Wird das Auto von Rake-

ten oder Böllern beschä-

digt, muss die Person 

die den Schaden verur-

sacht hat, dafür aufkom-

men. Bei Kindern, die 

noch unter 14 Jahre alt 

sind, haften die Eltern. 

 Da bei Schäden durch 

Pyrotechnik der Verursa-

cher oft nicht ausfindig 

gemacht werden kann, 

Versicherungsinfos 

https://www.kfv.at/das-sind-die-3-wichtigsten-boeller-regeln-fuer-silvester/
https://www.grawe-blog.at/das-schoenste-im-sommer-mit-sicherheit-grillen/
https://www.bmf.gv.at/zoll/reise/einfuhrverbote-einfuhrbeschraenkungen/pyrotechnische-gegenstaende.html
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Sportlicher Rückblick 
 

    Der Sportverein hat am 

27. Oktober 2019 mit einem 

Auswärtsmatch gegen den 

SC Dörfl seinen Spielbetrieb 

für dieses Jahr abgeschlos-

sen. Mit lediglich 3 Punkten 

aus 3 Unentschieden in der 

Kampfmannschaft wurde die 

Saison auf dem letzten Platz 

beendet. An dieser Stelle 

muss nicht erwähnt werden, 

dass dieses Ergebnis natür-

lich nicht zufriedenstellend 

und die Saison für uns nicht 

optimal verlaufen ist. Wir 

starteten sehr zuversichtlich 

mit neun Neuzugängen in die 

Herbstsaison. Doch bereits 

nach den ersten Matches 

mussten diverse Ausfälle ver-

bucht werden. Damit begann 

die Pechsträhne, die sich bis 

zuletzt durchgezogen hatte. 

 

   Noch schlechter verlief es 

in dieser Saison für die Re-

servemannschaft. Mit einem 

Unentschieden und somit 

nur 1 Punkt, musste man 

sich auch hier mit dem letz-

ten Platz zufrieden geben. 

Durch diverse Ausfälle in der 

Kampfmannschaft, mussten 

Reservespieler für die Erste 

einspringen, um die Spiele 

teilweise überhaupt bestrei-

ten zu können. Demnach 

konnte durch die gesamte 

Saison hinweg keine stabile 

Reservemannschaft gestellt 

werden. Aus diesem Grund 

mussten auch eine Reihe 

von Reservematches zuguns-

ten unserer Gegner abgesagt 

werden. 

 

Dazu kommt, dass Johannes 

Weber sich dazu entschie-

den hat, seinen Trainerpos-

ten mit Ende des Jahres ab-

zulegen. Als Student und ne-

benbei Arbeitender lässt sich 

der Trainerjob in seiner Le-

benssituation nicht mehr zu 

100% erledigen. 

 

Viele fragen sich deshalb: 

Wie geht es mit dem Sport-

verein weiter? 

Diese Frage stellte sich auch 

der Vorstand in den letzten 

Wochen und Monaten. Diver-

se Spielersitzungen wurden 

zu diesem Thema abgehal-

ten. Die gute Nachricht vor-

weg: Der SVL startet auch im 

März 2020 wie gewohnt in 

die kommende Frühjahrs-

meisterschaft. Es ist aller-

dings nicht zu leugnen, dass 

wesentliche Veränderungen 

notwendig sind, um den Ver-

ein auch in Zukunft am Lau-

fen zu halten. 

 

 

Vergangene und  

bevorstehende  

Veranstaltungen 
 

   Der alljährliche Bewe-

gungstag für alle Generatio-

nen hätte heuer am 8. Sep-

tember 2019 in etwas abge-

wandelter Form in Kooperati-

on mit Neo-Football und dem 

ASKÖ Burgenland stattfinden 

sollen.  

   Die Organisatoren mussten 

sich aufgrund der anhaltend 

schlechten Wetterlage an 

besagtem Wochenende lei-

der kurzfristig dazu entschei-

den, den Bewegungstag ab-

zusagen. Ein Ersatztermin 

konnte nicht gefunden wer-

den, sodass es heuer keinen 

Bewegungstag am Sportplatz 

gegeben hat. 

 

bietet die Kfz-Kasko-

versicherung der GRAWE 

je nach Variante Schutz 

vor Naturgewalten, Van-

dalismus und selbstver-

schuldeten Unfällen, etc. 

 Schäden an Gebäuden 

durch Feuerwerkskörper 

(z.B.: Eine Rakete fliegt 

auf das Dach, explodiert 

und beschädigt die Dach-

ziegel) sind in unserer 

F e u e r v e r s i c h e r u n g 

Grunddeckung mitversi-

chert. 

 Grundsätzlich gilt: Ent-

standene Schäden müs-

sen so schnell wie mög-

lich gemeldet werden. 

Eine möglichst exakte 

Dokumentation hilft bei 

der Schadensabwicklung. 

   

 

    Ich wünsche Ihnen einen 

guten Start ins neue Jahr 

und ein gesundes und 

sorgloses 2020!  

 

Andrea Jost  

 

Grawe Burgenland 

Tel. +43 664 91 48 201  

Email: andre-

a.jost@grawe.at 
A.J. 

https://www.grawe.at/kfz-kaskoversicherung/
https://www.grawe.at/kfz-kaskoversicherung/
https://www.grawe.at/hausverwalter-versicherung/#c1491
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C.T. 

   Stattdessen wurde am 5. 

Oktober 2019 das 1. Preis-

schnapsen des SV Lutz-

mannsburg am Sportplatz 

organisiert. Bei Wildgulasch 

und Sturm konnten die Teil-

nehmer ihr spielerisches Ge-

schick unter Beweis stellen. 

Viele prall gefüllte Ge-

schenkskörbe und Geldprei-

se warteten auf die ersten 

Acht. Als Gewinner des ers-

ten SVL Preisschnapsen ging 

Jürgen Gross hervor.  

  Als Einstimmung in den Ad-

vent war der Sportverein Lutz-

mannsburg am 23. Novem-

ber 2019 bereits zum zwei-

ten Mal zu Gast beim AD-

VENT CAFÉ der röm. kath. 

Pfarre Lutzmannsburg.  

 

   Neben diverser handgefer-

tigter Floristik, Glückwein & 

Punsch sowie regionalen 

Spezialitäten von verschiede-

nen Vereinen und Künstlern 

im und rund um den 

Pfarrstadl, gab es beim Stand 

des SVL wieder Spritzer, Bier, 

alkoholfreie Getränke und 

Käsekrainer. 

 

 

    Um das Vereinsjahr abzu-

schließen, veranstaltet der 

Sportverein am 21. Dezem-

ber 2019 am Dorfanger bei 

der Pergola ab 16:00 Uhr 

wieder das alljährliche Vor-

weihnacht´ln, wozu wir recht 

herzlich einladen.  

   Bei Speis und Trank sowie 

besinnlicher Musik will sich 

der Sportverein gemeinsam 

mit den Besuchern auf Weih-

nachten einstimmen.  

  Wir freuen uns auf alle, die 

uns an diesem Tag am Dorf-

anger besuchen. 

 

   Zum Abschluss wünschen 

wir seitens des Sportvereins 

allen ein frohes und besinnli-

ches Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches Jahr 2020! Wir 

bedanken uns auch bei allen, 

die uns über das gesamte 

Jahr in jeglicher Form unter-

stützt haben, um den Fortbe-

stand des Sportvereins zu 

ermöglichen. 

 

 

   In diesem Sin-

ne möchte sich 

der Vorstand des 

SV Lutzmanns-

burg auch spezi-

ell bei Johannes 

Weber für sein 

Engagement als Trainer in 

den letzten 2 Jahren bedan-

ken und wünscht ihm für sei-

nen beruflichen Weg alles 

Gute für die Zukunft. Wir hof-

fen, dass er trotz dieser Ent-

scheidung dem Verein wei-

terhin als Spieler zur Verfü-

gung stehen wird. 
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MARKTGEMEINDE  

 LUTZMANNSBURG 

& 

Kostenlose Beratung in allen Fragen zur 

Aus- und Weiterbildung 

Nächste Termine im     
GEMEINDEAMT LUTZMANNSBURG: 
 

Montag, 13. Jan. 2020 

Montag, 16. Mrz. 2020 
 

Terminvereinbarung unter  

Tel.  0664 / 8843 0663 

Mag. Martin Weber,  

Bildungsberater oder über  

www.bildungsberatung-

burgenland.at 

 

Herausgeber: 

Marktgemeinde  

Lutzmannsburg  

Für den Inhalt verantwortlich:  

K.G.  ...................... Amtsleiter Karl Gansrigler 

Chr.R.  .................. Bgm. Christian Rohrer 

StA  ........................ Standesamt Lutzmannsburg  

A.G.  ...................... Andi Gruber, Verwalter FW-Lmb. 

R.G.  ...................... Rudolf Galuska, Kdt. FW. Strd. 

Abt.4  .................... Amt der Bgld. Landesregierung 

Abt.6  .................... Amt der Bgld. Landesregierung 

M.WH. ................. Markus Westhoff, Obm. Versch.ver.St. 

O.G.  ..................... Mag. Oswald Gruber, Röm.Bernst.str. 

Chr.Pl. .................. Christian Plöchl, Obm. Urb.gde.Lmb.  

O.G.  ..................... Historiker Mag. Oswald Gruber 

NE ......................... Neue Eisenstädter Siedlungsgen. 

R.M.  ...................... Kurator Reinhardt Magedler 

R.K.  ....................... Raphael Kulman, RK Pfarrgde. 

S.T.  ........................ Ratsvikarin Silvia Toth 

Ke.R.  ..................... Kerstin Rohrer, Weinbauverein 

Ke.R.  ..................... Kerstin Rohrer, Slow Food Bgld. 

S.M.  ....................... Sofie Magedler, Lutschb. Weinklang 

Th.Pl.  .................... Theresa Plöchl, Lutschburger Jugend 

A.S.  ........................ Astrid Satovich, Burschenschaft St. 

U.M.  ...................... Hortleiterin Ulrike Maszlovits 

B.O.  ...................... KG-Leiterin Barbara Oszvald 

B.W.-S.  ................. VS-Dir. Birgit Wlassits-Schlögl 

A.J.  ......................... Andrea Jost, Grawe 

C.T.  ....................... Caro Toth, Sportverein 

GV  ......................... Gemeindeverwaltung 

M.W.  .................... Bildungsberater Mag. Martin Weber 

P.R.  ........................ Rechtsberater Mag. Peter Rezar 

L.H.  ....................... Lukas Herold, Österr. Rotes Kreuz 

BMV/R.W.  ........... Bgld. Müllverband / Romy Weber 

Veranstaltungen / Termine 

08.12.2019 Adventkozert um 16 h (Evang.Kirche)  

11.12.2019 
Adventbasar im Kindergarten  

(16.30-18.30 h) 
 

14.12.2019 
Markt der Erde - WeihnachtsGENÜSSE 

9 h - 14 h im Pfarrstadel 
 

14.12.2019 
Punschstandl & Perchtenlauf der 

Lutschburger Jugend um 17 h 
 

21.12.2019 Vorweihnacht´ln Sportverein, ab 16 h  

23.12.2019 
ÖVP-Punschstandl - ab 16 h bei der 

Pergola 
 

28.12.2019 
Schnapsmeisterschaft SPÖ,  

um 16.00 h, GH Pacher 
 

05.01.2020 Evang. Pfarrball, um 20 h, GH Pacher  

07.01.2020 
Christbaumsammelaktion SPÖ  

ab 11 h 
 

11.01.2020 
Markt der Erde - KRAFT aus der Erde 

9 h - 14 h im Pfarrstadel 
 

08.02.2020 
Markt der Erde - Heiß & ECHT Fett 

9 h - 14 h im Pfarrstadel 
 

08.02.2020 
Feuerwehrball Lutzmannsburg um 20 h 

im GH Pacher 
 

15.02.2020 
SPÖ Faschingsgschnas, um 20 h  

im GH Pacher 
 

23.02.2020 
SPÖ Kindermaskenball, um 14 h  

im GH Pacher 
 

24.02.2020 
Sautanz im Fasching - im Röm.kath. 

Pfarrhof 
 

GV 

MARKTGEMEINDE  

 LUTZMANNSBURG 

& 

Kostenlose Rechtsberatung  

für Gemeindebürger und Vereinsvertreter 

(außer Steuerrecht) 

Rechtsberater  
Mag. Peter Rezar 

Nächste Termine im     
GEMEINDEAMT LUTZMANNSBURG: 
 

Freitag, 20. Dez. 2019 

Freitag, 31. Jan. 2020 

Freitag, 28. Feb. 2020 

Freitag, 27. Mrz. 2020 
               jeweils ab 14 h 

 

Terminvereinbarung über das 

Gde.amt - Tel. 02615 / 87202 
P.R. 
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Blutspendetermine Oberpullendorf 2020 

Termine oder Zeiten können sich kurzfristig ändern,  

bitte vor der Spende informieren! 

                

L.H. 

  Datum B-VM E-VM B-NM E-NM Ort   Adresse 

SO 05.01.2020 09:30 12:00 13:00 16:00 Unterpetersdorf Pfarrheim Hofstatt 9a 

SO 12.01.2020 09:00 12:00 13:00 15:30 Rattersdorf Feuerwehrhaus Esterhazyplatz 2 

SO 19.01.2020 09:00 12:00 13:00 16:00 Unterrabnitz Feuerwehrhaus Hauptstraße 56 

SO 26.01.2020 09:00 12:00 13:00 15:30 Unterfrauenhaid Kommunikationszentrum Pfarrplatz 12 

SO 09.02.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Kroatisch Geresdorf Bus b. Feuerwehrhaus Bankgasse 4 

SO 16.02.2020 09:00 12:00 13:00 16:00 Stoob Feuerwehrhaus Kirchengasse 5 

SO 16.02.2020 09:00 12:00 13:00 16:00 Lockenhaus Neue Mittelschule Hauptstraße 1 

SO 01.03.2020 09:00 12:00 13:00 15:30 Horitschon Bus b. Gemeindeamt Hauptstraße 43 

SO 08.03.2020 09:00 12:00 13:00 16:00 Kobersdorf Evang. Gemeindezentrum Dr.-M.-Luther-Pl. 1 

SO 05.04.2020 09:00 12:00 13:00 15:30 Deutschkreutz Neue Mittelschule Hauptstraße 66 

SO 19.04.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Mannersdorf Volksschule Hauptstraße 19 

SO 19.04.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Piringsdorf Feuerwehrhaus Bundesstraße 84 

SO 19.04.2020 09:00 12:00 13:00 15:30 Draßmarkt Alte VS am Kirchenberg Kirchenplatz 5 

SA 25.04.2020 09:00 12:00 13:00 15:30 Neutal Mehrzwecksaal Prälat-Kodatsch-Pl. 9 

SA 09.05.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Oberpullendorf Feuerwehrhaus Rottwiese 62 

SO 17.05.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Raiding Pfarrheim Pfarrplatz 4 

MO 01.06.2020 09:30 12:00 13:00 15:30 Nikitsch Bus b. Veranstaltungshalle Feldgasse 34 

SO 07.06.2020 09:30 12:00 13:00 16:00 Unterpetersdorf Pfarrheim Hofstatt 9a 

SO 14.06.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Klostermarienberg Feuerwehrhaus Hauptstraße 10 

SO 14.06.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Pilgersdorf Gemeindezentrum Kirchschlager Str. 2 

SO 21.06.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Lackenbach Gemeindesaal Postgasse 6 

SO 05.07.2020 09:00 12:00 13:00 16:00 Stoob Feuerwehrhaus Kirchengasse 5 

SO 09.08.2020 09:00 12:00 13:00 15:30 Deutschkreutz Neue Mittelschule Hauptstraße 66 

SO 09.08.2020 09:00 12:00 13:00 16:00 Lutzmannsburg Volksschule Schulgasse 15 

SO 16.08.2020 09:00 12:00 13:00 15:30 Unterfrauenhaid Kommunikationszentrum Pfarrplatz 12 

SO 23.08.2020 09:00 12:00 13:00 16:00 Neckenmarkt Volksschule Feldgasse 12 

SO 30.08.2020 09:00 12:00 13:00 15:30 Salmannsdorf Bus b. Matthäus-Bildstock Salmannsdorf 37 

SO 30.08.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Markt Sankt Martin Feuerwehrhaus Hauptstraße 2 

SO 13.09.2020 09:00 12:00 13:00 15:30 Draßmarkt Alte VS am Kirchenberg Kirchenplatz 5 

SA 19.09.2020     14:00 19:00 Piringsdorf Feuerwehrhaus Bundesstraße 84 

SO 20.09.2020 09:00 12:00 13:00 16:00 Lockenhaus Neue Mittelschule Hauptstraße 1 

SO 11.10.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Raiding Pfarrheim Pfarrplatz 4 

SO 18.10.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Oberloisdorf Feuerwehrhaus Schulgasse 11 

SO 25.10.2020 09:00 12:00 13:00 15:30 Deutschkreutz Neue Mittelschule Hauptstraße 66 

MO 26.10.2020 09:00 12:00 13:00 16:00 Nebersdorf Feuerwehrhaus Hauptstraße 18 

SO 15.11.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Pilgersdorf Gemeindezentrum Kirchschlager Str. 2 

SO 15.11.2020 09:00 12:00 13:00 16:00 Frankenau Gemeindeamt Frankenau 108 

SA 28.11.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Steinberg Feuerwehrhaus Dr.-Ernst-J.-Görl.g. 1 

SO 13.12.2020 09:00 12:00 13:00 15:00 Weppersdorf Gemeindeamt Hauptstrasse 104 

Ausweis bitte: Seit 01.01.2016 braucht jeder Blutspender bei der Blutspende einen amtlichen Lichtbildausweis.  

Der Blutspendeausweis gilt nicht als Lichtbildausweis, erleichtert aber die Blutspende.  

Bitte nehmen sie zu Ihrer nächsten Blutspende Lichtbildausweis und Blutspendeausweis mit!  

Anhang A 
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Anhang B 

Restmüll 

Biomüll 

Gelber Sack  

Freitag, 03.01. 

Samstag, 04.01. 

Freitag, 07.02. 

Samstag, 08.02. 

Freitag, 06.03. 

Samstag, 07.03. 

Freitag, 03.04. 

Samstag, 04.04. 

 

 

 

Krämermärkte 
 

Dienstag, 18.02. 

Dienstag, 07.04. 

Dienstag, 09.06. 

Dienstag, 01.09. 

Dienstag, 27.10. 

Dienstag, 15.12. 

T E R M I N E   2020 

Stellen Sie bitte die Müllsammelgefäße am 
Abfuhrtag um 7.00 Uhr an der straßenseiti-
gen Grundstücksgrenze entlang der Fahrbahn 
zur Entleerung bereit. 

 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 

Freitag, 08.05. 

Samstag, 09.05. 

Freitag, 05.06. 

Samstag, 06.06. 

Freitag, 03.07. 

Samstag, 04.07. 

Freitag, 07.08. 

Samstag, 08.08. 

Freitag, 04.09. 

Samstag, 05.09. 

Freitag, 02.10. 

Samstag, 03.10. 

Freitag,  06.11. 

Samstag, 07.11. 

Freitag, 04.12. 

Samstag, 05.12. 

Entsorgungen 

Papier  

Strebersdorf 

Donnerstag, 06.02.  

Donnerstag, 02.04.  

Donnerstag, 28.05.  

Donnerstag, 23.07.  

Donnerstag, 17.09. 

Donnerstag, 12.11. 

BMV / R.W. 

Montag, 27.01.  

Montag, 24.02.  

Montag, 23.03.  

Montag, 20.04. 

Montag, 18.05. 

Montag, 15.06.  

Montag, 13.07. 

Montag, 10.08.  

Montag, 07.09.  

Montag, 05.10.  

Montag, 02.11.  

Montag, 30.11.  

Montag, 28.12.  

Donnerstag, 30.01.  

Donnerstag, 12.03.  

Donnerstag, 23.04.  

Donnerstag, 04.06. 

Donnerstag, 16.07.  

Donnerstag, 27.08. 

Donnerstag, 08.10.  

Donnerstag, 19.11.  

Donnerstag, 31.12.  

Donnerstag, 09.01.  

Donnerstag, 23.01.  

Donnerstag, 06.02. 

Donnerstag, 20.02. 

Donnerstag, 05.03.  

Donnerstag, 19.03.  

Donnerstag, 02.04.  

Donnerstag, 16.04.  

Donnerstag, 30.04.  

Donnerstag, 14.05.  

Donnerstag, 28.05. 

Samstag, 13.06. 

Donnerstag, 25.06.  

Donnerstag, 09.07. 

Donnerstag, 23.07. 

Donnerstag, 06.08.  

Donnerstag, 20.08.  

Donnerstag, 03.09.  

Donnerstag, 17.09.  

Donnerstag, 01.10.  

Donnerstag, 15.10.  

Donnerstag, 29.10.  

Donnerstag, 12.11.  

Donnerstag, 26.11.  

Donnerstag, 10.12.  

Samstag, 19.12.  

Papier  

Lutzmannsburg 

Donnerstag, 02.01.  

Donnerstag, 27.02.  

Donnerstag, 23.04. 

Donnerstag, 18.06. 

Donnerstag, 13.08. 

Donnerstag, 08.10. 

Donnerstag, 03.12. 


